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isihalti Abhanden gekommener Werttitel. — Handelsregister. — Abänderung
der Höchstpreise i'ür Leder. — Musterverkehr nach dem Ausland. — Generelle
Ausfuhrbewilligungen.

Sosnmalre i Titre disparu. — Registre de commerce. — Modification des prix
maxima pour les cuirs. — Envois d'echantillonB ä l'etranger. — Permis gen^raux d'ex-
portation. — Modificazione dei prezzi massimi per i cuoi.

MIMm Teil - Partie Itielle - Parle nfficiale

Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Der Inhaberschuldbrief vom 8. Mai 1916 mit Pfandrecht für Fr. 2300,
haftend auf der Liegenschaft des Emil Ahplanalp, Kaspars sei., von
Meiringen, Meiringen Grundbuchblatt Nr. 230, Beleg 1/843, wurde heute
durch Verfügung des Unterzeichneten als kraftlos erklärt. (W 419)

Meiringen, den 12. September 1918. Der Gerichtspräsident: Matti.

Handelsregister — Registre de commerce — Begistro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bern«
Bureau Aarberg

1918. 31. August. Die Konsumgenossenschaft Aarberg und Umgebung,
mit Sitz in Aarberg (S. H. A. B. Nr. 168 vom 20. Juli 1916, Seite 1153),
hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. September 191G

die Statuten revidiert und dabei folgende Aenderungen der im Schweiz.
Handelsamtsblatt vom 28. April 1918, Seite 753, publizierten Tatsachen ge- <

troffen: Die Mitgliedschaft wird'erworben durch mündliche Eintrittserklärung i

an den Vorstand und Anerkennung der Statuten; ein Eintrittsgeld wird nicht j
mehr erhoben. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, der
jederzeit erfolgen kann und schriftlich an die Verwaltung zu richten ist; i
durch Tod. gemäss den bisherigen Bestimmungen; durch Ausschluss, der auf~|
den Beschluss des Vorstandes erfolgen kann, wenn ein Mitglied den Statuten ;

zuwiderhandelt oder die Interessen der Genossenschaft geschädigt hat; durch '

Einstellung der Warenbezüge bei der Genossenschaft. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand, die Betriebskommission

und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand wird durch die ordentliche
Generalversammlung auf eine Amtsdauer von zwei Jahren gewählt und
besteht aus mindestens 9 Mitgliedern; er konstituiert sich selbst. Die Hälfte der
Mitglieder des Vorstandes kommen jährlich in Austritt, dieselben können
jedoch sofort wieder gewählt werden. Zur Erledigung derjenigen Geschäfte,
die ihm nicht ausdrücklich vorbehalten sind, wählt der Vorstand aus seiner
Mitte eine Betriebskommission von drei Mitgliedern. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen drei Mitglieder des Vorstandes,
die derselbe aus seiner Mitte bezeichnet. Der Vorstand kann ausserdem auch
Angestellten der Genossenschaft die Zeichnungsberechtigung erteilen. Die
Zeichnung erfolgt kollektiv zu zweien, und zwar durch den Präsidenten, den
Vizepräsidenten und den Sekretär des Vorstandes. Der Nettobetriebsiiber-
schuss wird verwendet wie folgt: 10 % als Einlage in den Reservefonds;
5 % als Einlage in den Baufonds; 85 % als Rückvergütung an die Mitglieder.

Basel-Stadt — BSJe-Ville — Basilea-Cittä

Kolonialwaren, Landesprodukte. — 1918. 4. September.
Die bisherige Kollektivgesellschaft unter der Firma Low & Spreyennann in
Basel, Handel in Kolonialwaren und Landesprodukten (S. H. A. B. Nr. 158
vom 20. Juni 1913, Seite 1146) hat sich infolge Todes des Gesellschafters
Heinrich Leonhard Spreyermann-Stump aufgelöst. Aktiven und Passiven sind
übergegangen an die neue Kollektivgesellschaft «Löw & Sprevermann» in
Basel.

Kolonialwaren, Landesprodukte. — 4. September. Leonhard

Löw-Berger. von und in Binningen (Baselland), und Gustav Spreyermann,
von und in Basel, haben unter der Firma Löw & Spreyermann in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 26. Juni 1918 begonnen
und Aktiven und Passiven der Kollektivgesellschaft «Löw & Spreyermann»
übernommen hat. Handel in Kolonialwaren und Landesprodukten. Birmanns-
gasse 17.

12. September. Aus dem Vcrwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter
der Firma «Fata Morgana» Kinematographen A. G. in Basel (S. H. A. B.
Nr. 219 vom 14. September 1918, Seite 1468) ist Otto Neumaier ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist somit erloschen. Dagegen wurden neu in den
Verwaltungsrat gewählt: Robert Rosenthal, Fabrikant, ven Wülflingen (Zürich), und
Edgar Sanzenbacher, Direktor, von Menzingen (Zug), beide wohnhaft in Basel,
welche kollektiv unter sich oder je mit einem der übrigen Zeichnungsberech-
tigteu die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Die Unterschrift des
bisherigen Direktors Rudolf Rosenthal ist erloschen.

St, GalleH — St-Gall — San Gallo
1918. 12. September. Unter dem Npmen Kreditschutzverein Ebnat-

Kappel & Umgebung besteht mit Sitz am Wohnort des Präsidenten, zurzeit

in Kappel, und auf unbestimmte Dauer ein Verein nach Art. 60
Z. G. B. Die Statuten datieren vom 2. März 1918. Der Verein gehört dem
Verband «Schweizerischer Kreditschutzvereine» als Sektion an. Die Zwecke
des Vereins sind: a) Eine zeitgemässe Reform der Kreditverhältnisse
anzubahnen, Missbräuche im Kreditwesen möglichst au verhindern und
Abhilfe gegen Schwindelhaftes Geschäftsgebaren anzubahnen; b) durch
die periodische Herausgabe von Warn- und Schwarzbuchlisten den
Mitgliedern Kenntnis zu gebeh von saumseligen und böswilligen Schuldnern

sowie von den rechtlich fruchtlos betriebenen Schuldnern, ferner .den
unbekannten Aufenthalt vou Schuldnern ausfindig zu machen; c) in
Betreibungsstundungen, Nachlassverträgen, Konkursen möglichst einheitliche
Vertretung der Mitgliederinteressen; d) bei Betreibungen, Forderungsprozessen,

unlautcrn und schädigenden Handlungen der Schuldner,
unrichtigen Bilanzaufstellungen und dergleichen die Interessen der
Mitglieder zu wahren; c) durch den Druck des Vereins mittels des
Mahnverfahrens, enventuell durch Betreibung zweifelhafte Ausstände
einzubringen; f) die Mitglieder durch vertrauliche Mitteilungen und Informationen

vor geschäftlichen Verlusten zu schützen. Mitglied des Vereins
kann jeder Handel- und Gewerbetreibende und Industrielle werden, welcher
zugleich Mitglied des Gcwerhevereins ist und in bürgerlichen Ehren und
Rechten steht. Von der Aufnahme sind ausgeschlossen: Inkassi-Agenturen,
Vertreter von Kaufhäusern, Konsumvereinen und -genossenschaften,
Inhaber. von Warenhäusern und Billigmagazinen, sowie Firmen, von denen
bekannt ist, dass sie im Rufe der Preisschleuderei stehen. Aufnahmegesuche

müssen schriftlich dem Vorstand eingereicht werden, und es
entscheidet derselbe über Aufnahme oder Abweisung. In zweifelhaften
Fällen unterbreitet derselbe das Aufnahmegesuch der nächsten Versammlung.

Die Eintrittsgebühr beträgt Fr. 2, ab 1. Januar 1919 Fr. 5. Der
Jahresbeitrag pro 1918 beträgt 50 Rp. und wird in Zukunft von der
Generalversammlung festgesetzt. Jedes Mitglied kann den Austritt jederzeit

schriftlich dem Vorstände anzeigen, haftet aber für die Beiträge und
Bussen für das laufende Rechnungsjahr. Die Ausgetretenen und
Ausgeschlossenen verlieren alle Rechte am Verein. Die Organe des Vereins
sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und
der Verwalter der Geschäftsstelle. Kollektiv zu zweien zeichnen der
Präsident und der Aktuar oder deren Stellvertreter. Präsident ist zurzeit
Otto Eisenhut, Kaufmann, von Wald (Appenzell), in Kappel; Vizepräsident

und Aktuar: Carl August Haab, Kaufmann, von Meilen, in Ebnat;
Aktuar-Stellvertreter: Johann Müller, Maler, von Näfels, in Ebnat.

12. September. Unter dem Namen Alters- und Unterstützungsfonds
der Firma P. Zweifel In Nlederuzwll besteht mit Sitz inNiederuzwil,
Gde. Henau, eiae von der genannten Firma errichtete Stiftung
gemäss Art. 80 Z. G. B. Der Zweck der Stiftung ist die Ausrichtung von
Altersrenten, Pensionen, Kurbeiträgen, ausserordentlichen Krankengeldern

und andern Unterstützungen (hei Bedürfnissen irgend welcher Art)
an die Angestellten und Arbeiter der Firma P. Zweifel oder deren
Familien. Die Bestimmungen über Voraussetzungen, Art und Umfang dieser
Ausrichtungen werden durch ein Reglement festgelegt, welches der
Vorstand der Stiftung aufstellt und welches der Genehmigung seitens der
Firma P. Zweifel bedarf. Unter Beobachtung dieser Vorschrift kann das
Reglement jederzeit ahgeändert werden. Die Stiftung wird durch einen
Vorstand, bestehend aus dem neutralen Präsidenten, einem aus den
Angestellten und einem aus den Arbeitern gewählten Mitgliede verwaltet.
Die Bestellung des Vorstandes ist, auf Grund unverbindlicher Vorschläge
für das zweite und dritte Mitglied seitens der Interessierten, Sache der
Firma P. Zweifel. Diese wählt für die gleiche Amtsdauer vou drei Jahren
auch eine Rechnungskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt
der Präsident kollektiv mit einem weiteren Mitgliede des Vorstandes.
Der Vorstand besteht zurzeit aus: Abiaham Schawalder, Gemeindeammann,

von Widnau, in Henau, Präsident; Johann Brunner,
Werkmeister, von Ebnat, in Henau, und Joseph Anton Bossart, Schlosser,
von Oberbüren, in Niederhelfenschwil.

Stickereifabrikation und Export. — 12. September. In
die Firma Otto Altschüler & Co., Stickereifabrikation und Export, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 280 vom 30. November 1915, Seite 1599), tritt
als weiterer Kollektivgesellschafter ein: Hermann M. Ullmann.von Krinau,
in St. Gallen.

Rundholz und Schnittwaren. — 13. September. Inhaber
der Firma P. Herrmann in St. Gallen 0 ist Paul Herrmann, von Bischofszell,

in St. Gallen 0. Handel in Rundholz und Schnittwaren; Linde,
St. Fiden. Die Firma erteilt Prokura an Hermann Walter Altherr, von
Trogen, in St. Gallen 0.

Spedition und Kommission. — 13. September. Die Firma
Jos. J. Leinkauf, Speditions- und Kommissionsgeschäft, mit Hauptsitz in
Wien und Zweigniederlassung in Buchs (S. H. A. B. Nr. 186 vom 7.
August 1918, Seite 1275), erteilt Kollektivprokura an Eduard Glück, von
Budapest, in Wien.

Stoffe und Garne. — 13. September. Die Firma WH1I Sand,
Agentur und Kommissionsgeschäft in Stoffen und Garn, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 23 vom 29. Januar 1915, Seite 110), ist infolge Todes
des Inhabers nnd durchgeführter Liquidation erloschen.

Samenhandlung und Handelsgärtnerei. — 13.
September. Die Kollektivgesellschaft nnter der Firma Gebrüder Bernhard,
Samenhandlung und Handelsgärtnerei, in Wil (S. H. A. B. Nr. 374 vom
20. Oktober 1902, Seite 1494), ist infolge Auflösnng erloschen. Aktiven
und Passiven sind von der am 19. August 1918 eingetragenen Firma
«Ernst Bernhard, vormals Gebrüder Bernhard» in Wil (S. H. A. B. Nr. 199

vom 22. August 1918, Seite 1358) übernommen worden.
lessli — Tessln — flelno

Ufficio di Bellinzona
Fabbrica di paste. — 1918. 27 agosto. La ditta D.R.Zanone

in Camorino (F. u.s. die. 10 gennaio 1908, n° 7, pag. 39), fabbrica di
paste, viene cancellata ad istanza della titolare per cessazione del
commercio, in seguito alia cessione dell* esereizio alla ditta «J. Scherrer
e C1, pastificio giä D. R. Zanone» in Camorino, societä in accomman-
dita. L'attivo ed il passivo della ditta «D. R. Zanone» ora cancellata
& giä stato dalla stessa regolato.

Jean Scherrer, fu Giovanni, industriale, di Mönchaltorf (Zurigö), in
Lenzburgo, Eduard Bally-Gamper, fu Eduard, industriale, di Schönen-
werd, suo domicilio, e Eugen Hueblin-Kreis, industriale, di Winterlhur,
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in Lenzburgo, hanno costituito, con sede in Camorino, una societä
in accoroandita, sotto la ragione sociale J. Scherrer e C1 Pastifldo, glä
D. R. Zanone, in Camorino. L'atto costituitivo della societä porta la data
del 24 agosto 1918, e l'esercizio della stessa incomincia colla sua inscri-
zione nel registro di commercio. La durata della societä k illimitata.
Genere del commercio: Fabbricazione di paste. Socio illimitatamente
responsabile 6 il Jean Scberrer, al cui spetta esclusivamente la firma
della societä. Eduard Bally-Gamper 6 socio accomandante limitatamente
ad un capitale di fr. 25,000 (venticinquemila). Eugen Hueblin-Kreis 6

pure socio accomandante limitatamente per un capitale di fr. 75,000 (set-
tantacinquemila). La societä ha rilevato l'csercizio della ditta «D. R.
Zanone» in Camorino, ora cancellata.

Gaaf — Geafeve — Gluevra

Representations, etc. — 1918. 13 septembrc. Les locaux
de la maison F. Dechevrens, representations industrielles et commerciales,
avec sous-titrc «Agence Anglo-Suisse de Representations», importation
et exportation de machines, quincaillerie et bois, ä Genöve (F. o. s. du c.
du 31 janvier 1918, page 168), sont: 1, Place du Port.

Entreprise debätiments. — 13 septembre. La soci6t6 en
nom collectif Dupontet et Rolller en llqon, entreprise de bätiments, ä Sa-
tigny (F. o. s. due. du 7 aoüt 1915, page 1094), est radiäe ensuite de la
clöture de sa liquidation.

Abänderung der Höchstpreise für Leder
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdep&rtements vom 11. September 1918.)

Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf den
Bundesratsbeschluss vom 22. Mai 1918 über die Lederversorgung des
Landes und in teilweiser Abäoderung seiner Verfügung vom 21. Juni 1918
über Höchstpreise für Häute, Felle und Ledor,

verfügt:
1. Der Höchstpreis für S C h W a r Z e S Z e U g- der Gerbereien "• Det,"P,els

1 e d e r beträgt vom 20. September 1918 an per kg. Fr. 10. — Fr. 11. —.
(Art. 4b der Verfügung vom 21. Juni 1918 über Höchstpreise für Häute,

Felle und Leder.)
2. Die Höchstpreise für schwarzes und braunes Zeugleder, welche

unter Verwendung von Extrakten gegerbt werden, sind gegenüber den
festgesetzten Höchstpreisen um mindestens 2% zu reduzieren. (Art. 7,
Ziffer 3, der Verfügung vom 21. Juni 1918 über Höchstpreise für Häute,
Felle und Leder.)

3. Diese Verfügung tritt sofort in Kraft.

Musterverkehr nach dem Ausland
I. Eis bestehen bis auf Widerruf generelle Ausfuhrbewilligungen für

Muster der Seidengewebe-, Seidenband-, Stroh- und Stickerei-Industriea,
soweit es sich um auf Karton aufgeheftete oder aufgeklebte, um
geheftete oder anderswie zugerichtete Muster ohne Gebrauchswert handelt.
Die Zollämter haben Anweisung, Muster, welche diesen Vorschriften nicht
entsprechen, nur gegen besondere Bewilligung zur Ausfuhr zuzulasseh.

ML Muster anderer Waren können nur mit Bewilligung der zuständigen

Amtsstelle ausgeführt werden. Für Muster solcher Waren können
Globalbewilligangen an Personen oder Firmen erteilt werden. Diese Ausfuhr

wird auf bestimmte Zollämter beschränkt. '•

Schweizerisches Volkswirtschaftsdepartement:
'

Schulthess.

Generelle Ausfuhrbewilligungen
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftedepartements vom 11. September 1918.)

1. Zeitungen bis Ende Dezember 1918 ohne weitere Formalitäten.
2. Vorläufig bis Ende Oktober 1918 für

a) Position 321 des Zolltarifs, Bücher, gedruckte,
b) Position 323 des Zolltarifs, Musikalien,
c) Briefmarken.

Annoncen - Regle:
rtJBLICITAS A.C.

Christlicher Buch- und Kunst-Verlag
cm Hlrsth.flKienaesenscltiiR. ZQrich

Hu zu eitlen oMliii Geieralversannlimg

auf Dienstag, den 15. Oktober 1918, vormittags 10% Uhr
ins Hotel Trauben in Weinfelden

TRAKTANDEN :

1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes für das 11. Betriebsjahr sowie
des Berichtes der Revisoren. (5864 Z) 2439

2. Abnahme der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung für das
11. Betriebsjahr.

3. Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
4. Wahlen.
5. Festsetzung der Honorare und Be6chlussfassung über das Honorar des

Vorsitzenden für das Geschäftsjahr 1918/19, eventuell diesbezügliche
Statutenänderung.

Aktionäre, welche ihre Aktien an der Generalversammlung selbst oder
durch einen andern Aktionär vertreten lassen wollen, haben diese Aktien bis
zum 5. Oktober am Sitze der Gesellschaft, Bleicherweg 11, Zürich, oder beim
Bankgeschäft Macaire & Co. in Konstanz zu deponieren. Auf Grund dieser
Deponierung erhalten sie Zutrittskarten, die auf den Namen lauten.

Zürich, den 14. September 1918.

Iber VerwaltunguratsprÄuldent.

MM. les actionnaires sont informfes que le coupon N° 11 affärant
ä l'exercice 1917 est payable par fr. SS ä la Banque de l'Etat
de Fribourg. (5353 F) 2417 1

Lie conseil d'administration.

Modification des prix maxima pour les coirs
(Decision du Departement suisse de l'economie publique du 11 septembre 1916.)

Le Departement suisse de l'6conomie publique, en vertu de l'arröte
du Conseil föderal du 22 mai 1918 concernant l'approvisionnement du
pays en cuirs et en modification partielle de sa decision du 21 juin 1918
concernant les prix maxima pour cuirs et peaux bruts et cuirs tannes,

decide: I. Prix de Qros II. Prix de
1. Le prix maximum pour les cuirs des tanneries ddUU

p o u r h a r n a c h e m e n t n o i r est de fr. 10. — fr. 11. —
par kilo ä partir du 20 septembre 1918. •

(Art. 4 b de la decision du 21 juin 1918 concernant les prix maxima
pour cuirs et peaux bruts et cuirs tannes.)

2. Les prix maxima pour les cuirs pour harnachement noir et brun,
tannes ä l'aide d'extraits, doivent subir une reduction d'au moins 2 %
vis-ä-vis des prix maxima fixes.

([Art. 7, eniffre 3, de la decision du 21 juin 1918 concernant les prix
maxima pour cuirs et peaux bruts et cuirs tannes.)

3. La presente decision entre en vigueur immediatement.

Envois d'echantillons ä l'etranger
I. Sauf revocation ulterieure, l'octroi de permis generaux d'exporta-

tion est maintenu pour les echantillons des industries de la soierie, de
la rubanerie de soie, de la paille et de la broderie, ä condition qu'il
s'agisse d'6chantillons agrafes ou colles sur cartes, en cahiers ou autre-
ment coaditionnes et impropres ä un autre usage. Les bureaux de douane
out l'ordre de n'admettre ä l'exportation que contre presentation de
permis speciaux pour chaque envoi les 6chantillons des dits articles ne
repondant pas aux prescriptions ci-dessus.

II. Les echantillons d'autres marchandises ne peuvent etre exportes
qu'avec l'autorisation des organes officiels comp6tents. Pour ces derniers
echantillons, il pout etre delivre des permis globaux. La sortie en est
restreinte ä certains bureaux de douane determines.

Departement suisse de l'econ'omie publique:
Schulthess.

Permis gänöraux ({'exportation
- (Decision du Departement suisse de l'economie publique du 11 septembre 1918.)

1. Pour les journaux, jusqu'ä fin decembre 1918, sans autre formalite.
2. A titre provisoire, jusqu'ä fin octobre 1918, pour:

a) n° 321 du tarif des douanes: livres imprimes,
b) n° 323 du tarif des douanes: musique.
c) timbres-poste.

Modificazione dei prezzi massimi per i cuoi
(DIsposizioni del Dipartimento svizzero dell' economia pubbllca dell' 11 settembre 1918.)

II Dipartimento svizzero dell'economia pubblica, in virtü del de-
creto del Consiglio federale del 22 maggio 1918 sui provvedimenti da
prendere per approvvigionare di cuoio il paese, in modificazione par-
ziale delle sue disposizioni del 21 giugno 1918 concernenti i prezzi massimi

per pelli, cuoi crudi e cuoio,
dispone:.r I. Prezzo al ingrosso II. Prezzo il

1. II prezzo nassimo deiCUOl delle concerle mlnuto

per finimenti neri edi fr. 10. — fr. 11. —
per kg, a datare dal 20 settembre 1918.

(Articolo 4 b delle disposizioni del 21 giugno 1918 concernenti i
prezzi massimi, per pelli, cuoi crudi e cuoio.)

2. I prezzi massimi dei cuoi per finimenti neri e bruni, conciati
coll' uso di estratti, saranno ridotti di almeno il 2 % in confronto del
prezzi massimi fissati.

(Art. 7, eifra 3, delle disposizioni del 21 giugno 1918 concernenti i
prezzi massimi per pelli, cuoi crudi e cuoio.)

3. Le presenti disposizioni eutrane subito in vigore.

lUgit 4m annoacMt
PUBLICITAB R.Ü.

Das Mitglied des Aufsichtsrates der Ans tab Herr Geheimer Oberregierungsrat

Edwin Sprenger, in Karlsruhe, ist am 7. dieses Monats gestorben.

Karlsruhe, den 11. September 1918.

Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit
vormals Allgemeine Vcrsorgungg-Anstalt.

Compagnie du Chemin de Fer
Nyon>Crassier

MM. les actionnaires sont convoques en assemble g£n£rale ordinaire,
dans la grande salle du Chäteau, ä Nyon, pour le samedl 28 septembre
1918, ft 2 heures du solr.

Ordre du jour statutalre.

Les comptes, bilan, rapports et pieces justificatives sont däposes au
Bureau de la Compagnie, ä Nyon, oii ils peuvent etre consultes par les
actionnaires. 2428

Nyon, le 12 septembre 1918.

Le conseil d'administration.

(M Ii in Ifyoi-SL CeRuc-hwez

/Vssemblce generale ordinaire des actionnaires
Messieurs les actionnaires sont convoqufe en assembl£e g£n£rale

ordinaire, fixte au samedl 19 octobre 1918, & 3% heures du solr, au Chlteau
de Nyon.

ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

Les cartes d'admission ä cette assemblte sont ä demander ä la Sockte
de Banque Suisse, succursale de et ä Nyon.

Elles donnent droit ä la libre circulation sur la ligne ce jour lä.
1

(36201L) 2421! Lie conseil d'administration.

Anzeigen - Annonces - Annunzi
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rückzahlbar zu pari am 30. September 1924 — Semestercoapons per 31. Hirz and 30. September

Emission von Fr. 100,UW,<
zum Kurse von mit Zinsgenuss ab 30. September 1918

PROSPEKT
Die Aufnahrae dieses Anleihens wurde vom Bundesrat gestützt auf die ihm

am 3. August 1914 erteilten Vollmachten beschlossen. Das Anleihen ist
eingeteilt in Inhabcrobligationen von Fr. 100, 500, 1000 und 5000, die spesenfrei
gegen Nominativzertifikate bei dem Eidgenössischen Kassen- und Rechnungswesen

in Bern deponiert werden können; solche Depots müssen jedoch
mindestens Fr. 1000 betragen. Dieses Anleihen ist zu pari ohne vorhergehende
Kündigung am 30. September 1924 rückzahlbar.

Die Titel dieses Anleihens uerden zur Entrichtung der zu-
Künftigen eidgenössischen Kriegssteuern zum Emisslonskurse:

997* % pius laufende Zinsen an Zahlungsstatt genommen
Die fälligen Coupons und Titel sind in Schweizerwährung zahlbar bei der

Eidgenössischen Staatskasse in Bern, bei allen schweizerischen Kreispost- und
Zollkassen, bei den Kassen der Schweizerischen Nationalbank, bei den Kassen
der Banken, welche dem Kartell Schweizerischer Banken oder dem Verband
Schweizerischer Kantonalbanken angehören; die Einlösung der Coupons und
die Rückzahlung der Obligationen sind frei von jeglicher Steuer, jedem Abzug
oder Stempel seitens der Eidgenossenschaft.

Das Anleihen wird an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne, Neuenbürg.

St. Gallen und Zürich kotiert werden.

Die auf den Anleihensdienst Bezug habenden Publikationen werden im
Bundesblatt und im Schweizerischen Handelsamtsblatt erscheinen.

Bern, den 10. September 1918.

Eidgenössisches Finanzdepartement:
MOTTA.

Die unterzeichneten Banken haben das vorstehende Anleihen von
Fr. 100,000,000 fest übernommen und legen dasselbe vom

17. bis 37. September 1918 zu B&l/2°/o
zur öffentlichen Zeichnung auf. (7310) 2425

Die Zuteilung wird baldmöglichst nach Schlnss der Zeichnung erfolgen.
Wenn die Zeichnungen den Anleihensbetrag übersteigen, so werden sie

entsprechend reduziert.
Die Liberierung der zugeteilten Titel hat vom 10. Oktober bis 15.

November 1918 zuzüglich Zins ä 5 % vom 30. September bis zum Liberierungs-»
tage stattzufinden.

Berq, Basel, Genf, Lausanne, Neuenburg, St. Gallen, Samen, Solothurn
lind Zürich, den 16. September 1918.

Kaatoaalbaak von Born,
Sekwolzorlsehor Bankvoroln,
Aktiengesellschaft Leu & Co.,

Kartell Schweizerischer Banken r
Union Financier# da Benivo,
Eidgenössische Baak, A.*B.,
Schweizerisch# Baakgesollschaft,

Schweizarlaeho Krsdltanslalt,
Basier Handelsbaak,
Schweizerische Talksbank.

Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:
Baslar Kantenalbnnk,
Banqne Cantonale Nenebateloise,

Aadorf: Schweizerische Bnnkgcscllsclinfl.
Aarau: Aargauische KanlonalbanU. — Aargauische

Kreditanstalt. — Allgem. Aargauische
Ersparniskasse.

Affoltern a.A.: Zürcher Knnloualbank.
Aigle: Schweizerischer Bankverein. — Banque

.Cantonale Vaudoise. — Banque de Montreux.
—Credit du Leman. — Union Vnudoise du
Credit.

Alldorl: Urncr Kantonnlbank.
Allställen: Rheintalischc Kreditanstalt. — Sankt

Gallische Kantonalhank.
Altstellen: Schweizerische V'olksbank.
Amrlswil: Thurgauiselie Kantonalbank. |

Andelfingen: Zürcher KanlonalbanU. i

Appenzell: Appenzell l.-Rh. Kantonalbnnk. —
Schweizerische Genossenschaftsbank.

Arboa: Thurgauisehe KanlonalbanU.
Arlesheim: Bnscllanclschaftl. Kantonalbank.
Arosa: Grnubundncr Kantonalhank. — Rh.ilischc

Bank. j

Aubonne: Banque Cnntonnlc Vaudoise. — Union;
Vnudoise du Crcdil.

Aveaches: Banque Cantonale Vaudoise.— Banque
Populaire de la Broyc. — Union Vaudoise du
Crcdil.

Baden: Aargauische Creditanstalt. — Gewerbekasse.

Basel: Schweizerische Nalionaibank. —
Schweizerischer Bankverein. — Basler Handelsbank.
— Basler Kanlonalbank. — Schweizerische
Kreditanstalt. — Eidgenössische Bank, A.-G.
— Schweizerische Volksbank. — Bank von
Klsass Sc Lothringen. — Banque foaciöre du
Iura. — Basellandseharilichc Hypothekenbank
— Comptoir d'Escomple de Gcnövc. — Hand-
werkerbank Kasel. — Dreyfus Söhne Sc Cle. —
Ehinger Sc Cie. — C. Gulzwiller Sc Cle. — Ln
Roehc Je Cie. — La Roche Sohn Sc Cie. —
Luscher Sc Cic. — Oswald Sc Cie. — Paravicini,
Christ Cie. — Passavanl Sc Cie. — Passavanl
Georges Sc Cic. — A. Sarasin Sc Cie. — Vest,
Eckel & Cie. — Zahn Sc Cie.

Bauma: Züreher Kanlonalbank.
Belllnzona: Banca delio Stalo del Canlone Tieino.

— Banca della Svizzera Italiana. — Banea Po-
poiare'di Lugano. — Societa Bancaria Tieinesc.

Bern: Sehweizerisehc Nationaibank. — Kaa-
toaalbank von Bern. — Sehweizerisehc Volksbank.

— Eidgenössische Bank A.-G. — Bank
in Bern. — Berner Handelsbank. — Deposllo-
kassc der Sladl Bern. — Gcwcrbekasse» —
Spar- Sc Lcihkasso. — Eugen von Büren Sc Cic.
—Armand \ on Ernst Sc Cie. — von Ernst Sc Cie.
—Mareuard & Cie. — Wyttenbach Sc Cic, —
Schweizerische Vereinsbank.

Bex: Baaque Cantonnlc Vaudoise. — Paliiard,
Augsburger Sc Cie.

Blasca: Bnnca dello Slalo del Cantone Tieino. —
Banca Popolare di Lugano. — Banca Svizzera-
Amerieana.

Blei: Kantoaalbank von Bern. — Schweizerischer
Bankverein. — Schweizerische Volksbnnk.

Binningen: - Basellandschaftliche Kanlonalbank
Bisehofszell: Thurgauisehe Kantoaalbank.
Bremgarlen: Aargauische Kantonalbank. — Frcl-

ftmter Bank.
Brig: Walliser Kantonaibank. — Bank in Brig. —

Sc hweizerlscbe Genossenschnftsbnnk.

Zürcher Kutonalbsnk,
Banqne Cantonale Vandolse,
Obwaldner Kantonaibank,

Xeiclmtxngrsstellen:
Brugg: Aargauische Kantonaibank.' — Aargauische

Hypothekenbank.
BUlach: Zürcher Kantonaibank.*
Bulle: Freiburger Staatsbank. — Frclburgcr

Kantonaibank. — Banque Populaire de la Gruyörc.
— Crödil Gruycricn. 0

Burgdorf: Kantonaibank von Bern. — Spar Sc

Krcditkassc.
Cernler: Banque Cantonale NeuchAtcloiso.
Chäteau-d'Oex: Banque Cantonale Vaudoise.
Chaux-de-Fonds: Schweizerische Nalionaihnnk.

—Schweizerischer Bankverein. — Eidgenössische

Bank, A.-G. — Banque Cnnlonalc Ncu-
ehALeloisc. — Perret Sc Cie. — Pury Sc Cie. —
II. Rieekel Sc Cic.

Chiasso: SociclA di ßonca Svizzcrn. — Banca dello
Slalo del Cantone Tieino. — Banca della Sviz-
zera Ilalianu. — Bönen Popolare di Lugano.

Chur: Graubündner Kantonnlbank. — Bank fur
Grauhündcn. — Rhutische Bank.

Ciarens: Banque William Cuönod Cie., S. A.
Colombier: Banque Cnnlonaic XcuehAleioise.
Cossoaay: Banque Cantonnlc Vnudoise. — Credit

Yverdonnois.
Couvet: Bnuquc Cnntonnlc XeueliAleloisc. —

Weibel & Cie.
Cully: Banque Cantonale Vaudoise. — Union

Vnudoise du Crödil.
Dachsfelden: Schweizerische Voiksbank.
Davos: Graublindncr Kantonoibank. — Rha-

.tisehe Hank. — Bank für Graubünden.
Degershelm: Sl. Gallische Kantonaibank.
Delsberg: Kantonaibank von Bern. —

Schweizerische Volksbank. — Banqne du Jurn.
Dielsdorf: Zürcher Kantonaibank.
Diessenhofen: Leih- Sc Sparkasse.
Dietikon: Schweizerische Voiksbank.
Echallens: Banque Cantonale Vaudoise. — Credit

Yverdonnois. — Union Vaudoise du Crödil.
Eschenz: Leih- und Sparkasse.
Eslavayer: Freiburger Staatsbank. — Freiburger

Kanlonalbank. — Crödit agricole et induslricl
de la Broyc. — Banque d'Epargne et de Pröts.

Flawll: Schweizerische Bankgeselisehaft.
Fleurler: Banque Cantonale Neuehäteloise. —

Suller & Cie. — Wcibei Cic.
Frauenfeld: Schweizerische Kreditanstalt. —

Thurgauisehe Kantonaibank. — Schweiz.
Bodcnkrcdit-Anstalt.

Freiburg: Freiburger Stoatsbank. — Schweizerische

Volksbank. — Freibürger Kantonaibank.
— A. Glasson Sc Cic. — Weck, Aeby Sc Cic.

Gais: Appenzell A.-Rh. Kantonaibank.
Gellerkinden: Bascilandsehaftl.' Kantonaibank. —

Bascliandschnfliichc Hypothekenbank.
Genf: Schweizerische Nationaibank. — Union

Financiörc de Gcnöve. — Schweizerische
Kreditanstalt. — Schweizerischer Bankverein.
— Basier Handeisbank. — Eidgenössische
Bank A.-G. — Schweizerische Volksbank. —
Banque Commerclale Genevolse. — Bank von
Elsass Sc Lothringen. — Banque de Döpöts et
de CrödÜ. — Banque dö Genövc. — Banque de
Paris et des Pays-Bas- — Banque Internationale

de Commerce de Petrograd. — Banque
Populaire Genevolse. — Comptoir d'Escompte
de Genöve.» — Crödit de la Suisse Fran$a(se,
nnet. Ormond Sc Cie. — Credit Lyonnais. —

Soci6t6 Beige de Crödlt Industrie!, Commercial
et de DepöU. — Soclölö Suisse de Banqne el de
Depöts. — Union-Bank. — Bonna Sc Cie. —
Bordler Sc Cie. — IL Boveyron Sc Cie. — Cliau-
vet, Halm& Cle. — Chencviöre Cie. — Chevalier

Sc Fcrmaud. — Darier Sc Cie. — A. de
L'harpe Sc Cic. — Ferricr, Lullin & Cie. —
Hentsch Sc Cle. — Henlsch, Forgel Sc Cie. —
Lenolr, Poulin Sc Cic. — Lombard, Odlcr Sc Cic.
— Paecard Sc Cic. — G. Piclcl Sc Cic. — Tagnnd
Sc Pivol.

Glarus: Glarncr Knntonaibnnk. — Schweizerische

Kreditanstalt. — ,T. Leuzinger-Fiseher.
Gossair. Schweizerische Bankgcsellschaft. —

Bank in Gossau.
Grandson: Banque Cuntonulc Vaudoise.
Grenchen: Solotlmrner Kanlonalbank.
Großwangea: Hülfskasso. — Voiksbank Willisaii
Helden: Appenzell A.-Rh. Kanlonalbank.
Herlsau: Appenzell A.-Rh. Kantonalhank. —

Schweizerischer Bankverein.
Herzogeabuchsee: Konlonnlbnnk von Bern.
Hochdorf: Luzerncr Kanlonalbank. — Voiksbank

In Hochdorf.
Horgen: Schweizerische Kreditanstalt. — Zureher

Kantonaibank.
Huttwll: Spar- Sc Leihkasse.
Interiaken: Kantonaibank von Bern. — Volksbank

Interlaken. — Bankgeschäft J. Bctschen,
A.-G.

Kirchberg: Spar- Sc Leihkasse.
Kreuzllngen: Thurgauisehe Kantonaibank. —

Schweiz. Kreditanstalt.
Langenthal: Kantonaibank von Bern. — Bank in

Langenthal. — Erspnrniskassc des Amtsbezirks
Aarwangen.

Langnau: Bank in Langnau.
Laufen; Kantonaibank von Bern.
Laufenburg: Aargauische Crcditanstalt.
Lausanne: Schweizerische Nalionaihnnk. —

Banque Canlonaic Vaudoise. — Schweizerischer

Bankverein. — Eidgenössische Bank
A.-G. — Sehweizcrisehe Bankgcscllsehafl. —
Sehweizerisehc Volksbank. — Ca Isso Populaire
d*Epargne cl de Crödit.*— Crödit foneier Vau-
dols. — Sociötö Suisse de Banque el de Döpöts.
— Union Vaudoise du Credit. — Bory, de C6-
ren'viilc Sc Cie. — Brandenburg Sc Cic. — Ch
Bugnion Sc Cie. — Charriöre Sc Rognln. —' Ed-
mond Chavonnes. — de Meuron & Sandoz. —
Duhois fröres. — Gnliand Sc Cle. — G. Landis.
— Monncron Sc Guye. — Morel, Ciiavannes Sc

Cle. — A. Regamey Sc Cie. — Ch. Schmie!
hauser Sc Cic.

Lenzburg: Hypolhckarbank.
Leysin: Berthoud Sc Cic.
Lichtensteig: Schweizerische Bankgeseilschaft.
Llestal: Aargauische Crcditanstalt. — Basciiand-

schaftliche Kantonaibank. — Basellandschaft-
lichc Hypothekenbank.

Locarno: Banca dello Stato del Cantone Tieino. —
Banca Svizzera-Americana. — Banca Popolare
di Lugano. — Bank der Italienischen Schweiz

Locle: Banque Cantonale Ncuehflteioise. —
Banque du Locie. — Du Bois Sc L'Hardy. —

Lugano: Schweizerische Kreditanstalt. — Banca
dello Stato del Cantone Tieino. — Bank der
Italienischen Schweiz. — Banca Popolare di
Lugano. — Banca Svizzera-Americana.

St. Baltische Kaitaialbaak,
Seletbnrmer Kaatoialbank.

Lutry: Banque Cantonale Vaudoise.
Luzern: Schweizerische Nationaibank. — Luzerncr

Kantonalbonk. — Schweizerische Kreditanstalt.

— Creditanstoll in Luzern. — Volks-
• bank In Luzern. — Voiksbank in Hochdorf. —

Crivclii Sc Cic. — Falck Sc Cic. — Gul Sc Cie. —
Hödel, Bocsch Sc Cie. — Sau tier Sc Cle. —
J. Spieler Sc Cie.

Malleray: Kantonnlbank von Bern.
Malters: Volksbank Wolhuson-Maiters.
Männedorf: Gewerbebank MAnnedorf.
Martlgny: Walliser Kantonnlbank. — Closuit

fröres Sc Cie., Banque de Marligny. — Banque
Cooperative Suisse.

Mellen: Züreher Kantonnlbank. — - Leihkasse
Meüen-i Icrrliherg.

Meirlngen: Knntonaibnnk von Bern.
Mels: Sl. Gallische Kantonaibank.
Mendrisio: Banca dello Stato del Cantone Tieino.

— Bnnca Svizzera-Americana. — Bank der
Ilalicnisehcn Sehweiz. — Banea Popolare d i

Lugano.
Menzlken: Bank in Mcnziken.
Mözlöres: Banque Populoirc de la Broye.
Monthey: Wallis. Kantonalhank. — Brultin & Cic.
Montreux: Sehweizcrisehe Volkshank. — Banque

Canlonaic Vaudoise. — Banque de Montreux.
— Banque Wiülaai Cuönod Sc Cic., S. A. —
Bnnquc Dubois fröres.

Morges: Schweizerischer Bankverein. — Banque
Cantonale Vaudoise. — Union Vaudoise du
Crödit. — Banque G. Fieury, S. A. — Gonet
Sc Cle. — Monoy, Cart Sc Cle.

Moudon: Banque Cantonale Vaudoise. — Banque
Populaire cle la Broye. — Union Vaudoise du
Crödit.

Münsingen: Spar- Sc Leihkasse.
Münster: Kantonalhank von Bern. — Schweizerische

Volksbank.
Münster, Kl. Luzern: Volksbank Münster.
Murten: Freiburger Staatsbank. — Frelhurger

Kantonaibank.
Neuenbürg: Schweizerische Nalionaibank. —*

Banque Cantonale XcuchAteioise. — Berthoud
Sc Cie. — Bonhötc Sc Cle. — Bovet Sc Wacker. —
Du Pasquier, Monlmollin Sc Cie. — Perrol Sc

Cle. — Pury Sc Cie.
Neueastadt: Kanlonalbank von Bern.
Neuhausen: Spar- Sc Leihkasse.
Nolrmoat: Knntonaibank von Bern.
Nyon: Schweizerischer Bankverein. — Baaque

Cantonale Vaudoise. — Union Vaudoise du
Crödil. — Gonct Sc Cic.

Oerllkon: Sehweizerisehc Kreditanstalt. — Zürcher

Kantonaibank.
Ölten: Solothurncr Kantonaibank. — Solothurner

Handclsbonk. — Ersparnis-Kassa Oiten. —
Sehweiz. Genossenschaftsbank.

Orbe: Banque Cantoaale Vaudoise. —-Crödit
Yverdonnois. — Union Vaudoise du Crödit.

Oron: Banque Cantonale Vaudoise. —- Crödit du
Löman. — Union Vaudoise du Crödit.

Payerne: Banque Cantonale Vaudoise. — Banque
de Payerne et ngence de Saiavaux, — Banque
Populaire de la Broye. — Union Vaudoise du
Crödlt.

Pflfflkon: Spar- Sc Leihkasse.
Ponts-de-Martel: Bnnquc Cantonale Xeuch&te*

loise. — Banque du Locie.
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Pruntrut: Kantonnlbank \on Born. — .Schweize¬
rische Volksbank. j

Ragaz: Bank in Ragaz. I
Rapperswll: Schweizer. Bankge&ellschaft. —|

St. Gallische Kantonalbank.
Raidan: Volksbank Relden.
Relnach: Volksbank in Reinacli. j

Renens: lianque Cantonalc VaudoLc. j

Rheineck: Carl Specker & file. I

Rhelnfelden: Aargnuische Kantonalbank. —
Aargauische Hypothekenbank.

Rlchterswll: Aktiengesellschaft Leu & Cie. ä

Rolle: Sch\MM7erischer Bankverein. — Banque
(lantonale Vaudoise. — Union Vaudoise du
Cicdil. — (tonet & (lie.

Romanshorn: Thurgauische Kanlonnlbnnk. —
Schweiz. Kreditanstalt.

Rorschach: Schweizerischer Bankverein. —
Schweiz. Bankgesellschaft. — St. Gallische
Knntonalbank. — Schwei/. Genossenschafts-1
bank.

Rüti: ZUrcher Kantonalbank. — Schweizer. Bank-
gesell&chaft.

Salgnelegler: Knntonalbank von Bern. — Schwei-,
zerische Volksbank. |

Samaden: Graubiindner Kantonalbank. — J. Tun-
durv JL die., Engadinerbank. |

Samen: Ühwaldner Knntonalbank. — Obwaldner
(lewerbebank. j

Schaffhausen: Sclmffhauscr Knntonalbank. —
Bank in Schaffhaiisen. — Ersparniskasse. —'
Spar- A Ix'ihkasse. — Gebnider Oechslin.

j

Schmerikon: Spar- A Leihkasse.
Schöftland: Spar- A Kreditkasse Suhrenth.il.
Schüpfheim: Lu/cmer Kantonalbank.
Schwyz: Kantonnlbank Schwyz.. — Bank in

Schwyz. — Sparkasse der Gemeinde Schwyz.'
— Schweiz. Genossenschaftsbank.

Sentier: Banque Cantonalc Vaudoise. — Credit
mutuel de la Valine.

Slerre: Wallis. Kantonalbank. — Credit Sierrofc.
— Schweiz. Genossenschaftsbank.

Slrnach: Tliurgaulsche Kantonalbank.
Slssach: Basellandschaftliche Kantonalbank.
Sitten: Walliser Kantonnlbank. — Bruttin Jt Cie.

— de Hicdm itten & Cie.
Solothurn: Solothumer Kantonalbank. — Solo-

thurner Handelsbank. — Solothurnische
Leihkasse. — Solothiirnischc Volksbank. — llenzi
& Ktill\

Stäfa: Aktiengesellschaft Leu «fc Cie.
Stans: Nidwaldner Kantonalbank.
Ste-Croix: Banque Cantonnle Vaudoise.
St. Galten: Schweizerische Nntionalbank. —

St. GnllKche Kantonalbank. — Schweizerin
scher Bank\ereln. — Schweizerische
Kreditanstalt. — Eidgenössische Bank. A.-G. —
Schweizerische Bankgesellschaft. — Schweizerische

Volkshunk. — Bank in Sl. Gallen. —
Creditnnstalt St. Gallen. — Schwelzerische
Genossenschaftsbank. — Schweizerischer Ralff-
eisenverband. — St. Gallische llvpothekar-
kasse. — Sparkasse der Administration. —
Julius Steinmann. — Wegelin Cie.

Steckborn: Thurgauische Kantonalbank.
Steffisburg: Spar- & Leihkasse.
Stein a. Rh.: Spar- Jfc Leihkasse.
St. Immer: Kantonnlbank von Bern. —

Schweizerische Volksbank.
St. Margrethen: Rheintalische Kreditanstalt.
St. Moritz: Graubundner Kantonalbank.— Bank

fur Graubunden. — Rhatlsche Bank. — Sankt'

Moritzer Bank. A.-C». — .T. Töndnry & (lie.,
Kngadlnerbank.

Sursee: Luzerner Kantonalbank. — lfulfskassa
GroBwnngen.

Teufen: Appenzell A.-lUi. Kantonnlbank.
Thalwll: Schweizerische Volkshank. — Zürcher

Kantonalbank.
Thayngen: Spar- X Leihkasse.
Thun: Kantonnlbank von Bern. — Spar-Je l.cih-

k.isse in Thun mit Filialen in Spiez und (island.
Tramelan: Kantonalbank \on Bern. — Schweizerische

Volksbank.
Uster: Schweizerische Volkshnnk. — /greller

Kan tonnlbnnk.
Uznach: Leih- Jfc Sparkasse vom Seebezirk &

Gaster.
Vallorbe: Scliweizeriseher Bnnkw erein. — Banque

(lantonale Vaudoise. — Union Vaudoise du
Credit.

Vevey: Eidgenössische Bank. A.-G. — Banque
Cantonnle Vaudoise. — Banque William C.ue-
nod Je Cie., S. A. — Credit du l.eman. — Union
Vaudoise du Credit. — Couvreu Je Cte. — Cue-
nod, de Gautard & Cie. — de Fale/ieux & Cie.

Wädenswil: Bank Wadenswil.
Wald: Zürcher Kantonalbank.
Waldenburg: Basellandschartl. Kantonalbank.
Wangen a. A.: Ersparniskassc des Amtsbezirks

Wangen.
Wattwil: St. Gallische Kantonalbank.
Welnfelden: Thurgauische Kantonalbank.

Schweiz. Kreditanstalt.
Wetzikon: Sehwelzerische YolksbanU.
Wil: Schweizer. Bonkgesellscliart. — Sl. Gallische

Kantonalbank.
Willlsau: Luzerner Kantonalbank. — Volkshunk

Willisnu.

Winterthur: Schweizerische Nationalbank. —
Schweizer. Bankgcsellscbaft. — Schweizerische
Volksbank. — Zürcher Knntonalbauk. — Hy-
pothekferbank.

Wohlen: Aargauische Kantonnlbank. — Aargauische

Kreditanstalt. — Freiümter Bank.
Wolhusen: Volkshunk Wolhusen-Malters.
Yverdon: Banque Cuutonale Vaudoise. — Credit

Yverdonnois. — t'nion Vaudoise du Credit. —
A. Piguet ä Cie.

Zofingen: Bank in Zofingen. — Aargauische
Knntonalbank.

Zug: Zuger Kantonnlbank. — Bank in Zug.
Zürich: Schweizerische Nationalbank. — Schweizerische

Kreditanstalt. — Eidgenössische Bank,
A.-G. — Aktiengesellschaft Leu Ä. Cie. — Zürcher

Kantonalbank. — Schweizerischer
Bankverein. — Schweizerische Bankgesellschaft. —
Basler Handelsbank. — Schweizerische Yolks-
bank.— Bank für Handel und Industrie.— Bank
A. G. Guyer/cller. — Comptoir d'lssconipte de
Mulhousc. — Gewerbebank in Zürich. — llypo-
thekarhank in Winterthur. — Inkasso- und
F.rfektenbanU. — Leihkasse Enge. — Leihkasse
Neuinünster. — Schweizerische Bodenkredit-
Anstnlt. — Schweizerische Genossenschaftsbank.

— Schweizerische Vereinsbank. — Sparkasse

der Stadt Zürich. — Zürcher Depositenbank.

— .Jul. Bär Je Cie. — Blankart & Cie. —
Dätwvler & Cie. — Escher, Freisz Je Cie. —
A. llofinann Je Cic. A.-G. — Orelli im Tlialhof.
— Bahn Je Bodmer. — J. Rinderknecht. —
Sehoop. Reiff Je Cie. — E. Suter. A.-G. —
Vogel & Cie.

Zurzach: Spar- Je Leiliknsso.

Metall- & KMerhe A.-G.
In Dornodi und Cossonsy

DQ

Einladung
zur ersten Genernluersnmmlans der Aktionäre

auf Mittwoch, den 2. Oktober 1918, nachmittags 3 Uhr
ins Gasthaus zum Ochsen in Dornachbrugg

TRAKTANDEN:
1. Wahl von 5 Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
2. Komplettierung der Kontrollstelle.
1. Die Aktionäre der Schweizerischen Metallwerke

Dörnach werden aufgefordert, ihre Aktien in der Zeit vom 26. bis
30. September 1918 bei dem Schweiz. Bankverein in Basel oder bei der
Basler Handelsbank in Basel abzugeben; sie werden dafür von der
betreffenden Bank erhalten:

a) Den Gegenwert von Coupon Nr. 15 laut Generalversammlungs-
beschluss vom 9. September 1918;

b) die neuen Aktien der Metall- & Kabelwerke A.-G. in Dornach
und Cossonay;

c) die Zutrittskarte zu der Generalversammlung vom 2. Oktober 1918.

2. Die Aktionäre der K. A.G. Aubert. Grenier&Cie.
in Cossonay werden aufgefordert, ihre Aktien in der Zeit vom 26.
bis 30. September 1918 bei Herren Monneron etGuye, in Lausanne, oder
bei der Society de Banque suisse, in Lausanne, oder noch im Bureau der
Gesellschaft in Cossonay einzureichen. Sie werden dafür ausgehändigt
erhalten:

a) die neuen Aktien der Metall- & Kabelwerke A.-G. in Dornach
und Cossonay; b) die Zutrittskarte zu der Generalversammlung vom
2. Oktober 1918.

Die Aktionäre der beiden vereinigten Gesellschaften werden noch
speziell darauf aufmerksam gemacht, dass Stimmkarten nur für die neuen
Aktien, die gegen die alten Aktien ausgetauscht sind, ausgestellt werden.

Dornach, den 14. September 1918.

Namens des Verwaltungsrates:
A. EBZEB.

Segheria Poschiavo S. A.
Einladung der Herren Aktionäre

zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 28. September 1918, vormittags 9 Uhr

in Posehiavo, Hotel Albrlci
TRAKTANDEN:

1. Verlesen der Protokolle der ordentlichen und ausserordentlichen
Generalversammlung vom 30. April 1918.

2. Abnahme der Rechnung pro I. Semester 1918, sowie des Geschäftsberichtes.
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3. Entgegennahme des Berichtes und der Anträge der Kontrollstelle.
4. Dechargeerteilung an die Verwaltungsorgane und Kontrollstelle.
5. Beschlussfa&sung über die Verwendung des Reingewinnes.
6. Ersatzwahl des Verwaltungsrates.
7. Beschlussfassung über generelle Revision der Gesellschaftsstatuten.
8. Diverses.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegt den Herren Aktionären

drei Tage vor der Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft in
Poschiavo zur Einsicht auf.

Gemäss Art 4 der Statuten hat jeder Aktionär, welcher an der obigen
Generalversammlung teilnehmen will, den Besitz seiner Aktien nachzuweisen.
Es kann dies bei der Graubündner Kantonalbank in Chur erfolgen, woselbst
die Stimmrechtsausweise ausgehändigt werden.

Zürich, den 16. September 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: 8. OlgUtt• Hen|0lti.

ä Dörnach et Cossonay
— na

Convocation
a la premßre mmM gWe des actlonnalr«

du mercredi 2 octobre 1918, ä 3 heures de l'apres-midi
ä l'Hötel du Boeuf, ä Dornachbrugg

ORDRE DU JOUR:
1. Election de cinq membres du conseil d'administration.
2. Nomination d un commissaire-vGrificateur.

1. LesCactionnairesl'fdes Usines mGtallurgiques
suisses, ä Dörnach, sont invitGs ä dGposer, du 26 au 30 sep-
tembre 1918, leurs actions k la SoclGtG de Banque suisse ä Bäle, ou ä ia
Banque commerciale de Bäle, ä Bäle. Iis recevrout en Gehänge:
!Ü ~a) la contre-valeur du coupon n° 15, selon decision de l'assemblee
generale du 9 septembre 1918;

b) les actions nouvelles de la SociGtG anonyme de Laminoirs et
Cäblerie, ä Dornach et Cossonay;
iL £c) la carte d'admission pour 1'assemblGe generale du 2 octobre 1918.

fT?2. Les actionnaires de laSociete en commandite
par actions-Aubert, Grenier et Cie ä Cossonay sont
invites ä dGposer leurs actions, du 26 au 30 septembre 1918,. chez MM.
Monneron et Guye, ä Lausanne, oü ä la SociGtG de Banque suisse, ä
Lausanne, ainsi qu'au bureau de la sociGtG ä Cossonay. Iis recevrout en
Gehänge:

a) les nouvelles actions de la SociGtG anonyme de Laminoirs et
Cäblerie, ä Dornach et Cossonay; 2436

Irr,, b) la carte d'admission pour 1'assemblGe generale du 2 octobre 1918.

MM. les actionnaires des deux sociGtGs reunies sont spGcialement ren-
dus attentifs au fait que des cartes de vote ne sont dGlivrGes que contre
les actions nouvelles qui auront GtG GchangGes contre les titres anciens.

Dornach, le 14 septembre 1918.

Au nom du conseil d'administration:
A. EBZEB.

IMzett Handels- & loUe-fieielliill Iii Biasiiisn

(Societe Suisse poor le Commerce et ('Industrie au Bresil)

ZÜRICH
Dividenden-Zahlung

In der heutigen ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre wurde
die Dividende für das Geschäftsjahr 1917/18 auf 7 % festgesetzt.

Die Zahlung erfolgt vom 14. September 1918 an mit:
Fr. 70 für die alten Aktien Nr. 1—2000 gegen Coupon Nr. 5,
Fr. 28 für die Aktien der neuGn Emission Nr. 2001—3000 gegen Coupon

Nr. 5. 2431
N

bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich, Winterthur, St. Gallen
und Lausanne.

Die Coupons sind mit Nummernverzeichnis versehen einzureichen.

Zürich, den 13. September 1918.

Säuberlin JPfeifter S.A., Vevey
Messieurs les actionnaires sont convogues en aaaemblde edndrale ordinaire

pour le veodredl 27 septembre 1918, A 3 heures de l'aprds-mldi, dans les bureaux
de MM. Cuenod, de Gautard et Cie, banquiers. A Vevey, 34, Rue du Slmpion.

Ordre du jour: Operations statutaires, election trlennale du conseil d'administration,
proposition d'augmentatlon du capital, autorisation d'augmenter les installations, au-
torisation d'emprunt A cet effet, propositions individuelles.

Le bilan, le eompte de profits et pertes et le rapport de MM. les contröleurs sont
ä la disposition des actionnaires des le 17 septembre 1918, cbez MM. Cuenod, de Gautard
et Cie, qui ddiivreront les cartes d'admission A l'assemblde, sur presentation des actions,
A partir de la meme date. (26238 L) 2430

Vevey, ie 10 septembre 1918.
Le president: G. Pfeiffer. Le secretaire: R. de Gautard.

Buchdrucker«! POCHOH-JBNT A BÜHLER ia Ben — Iaprimerie POCHON-JENT A BÜHLES A Bern«


	

